
Anlage 5 zu 
§18 Abs.1 

 
............................................................... 
Schulträger  

 
 
 

An das  
Landratsamt Sigmaringen 
Kommunales und Nahverkehr 
Leopoldstraße 4 
72488 Sigmaringen  
 
 

ANTRAG  AUF  GENEHMIGUNG  EINES  PRIVATEN  KRAFTFAHRZEUGES 
 
 
.............................................................................................................................................................. 
Zu- und Vorname des Schülers/der Schülerin       Geburtsdatum 
 
.............................................................................................................................................................. 
PLZ, Wohnort, Straße und Haus-Nr.        Telefonnummer 
 
.............................................................................................................................................................. 
Schule       Schulort    Klasse 
 

 
1. a.) Verkehrsverbindungen bei Benutzung vorhandener Verkehrsmittel  
              (bitte Stundenplan beifügen!) 

 
 
 

 
Abfahrt  

Wohnort 

 
Ankunft 
Schulort 

 
Linien-Nr. 

 
Schul- 
beginn 

 
Schul- 
ende 

 
Abfahrt 
Schulort 

 
Ankunft 
Wohnort 

 
Linien-Nr. 

 
Montag 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
Dienstag 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
Mittwoch 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
Donnerstag 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
Freitag 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
Samstag 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
b.)  Es besteht keine Beförderungsmöglichkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln. 
 
c.)  Es liegen folgende sonstige Gründe vor: ......................................................................... 

........................................................................................................................................................ 

 

2.  Eine gemeinsame Beförderung mit anderen Schülern (Fahrgemeinschaft) ist nicht  

möglich, weil: .................................................................................................................................. 

........................................................................................................................................................ 

 

 



 

3. Benutztes Kfz: ........................................  Kennzeichen: ................................................. 

4.  Antragsteller fährt selbst mit Pkw   wird von ……………….………….. gefahren 

   

Der kürzeste zumutbare Weg zwischen dem Wohnort .................................................................. 

über die Ortschaften ...................................................................................................................... 

......................................................... und ................................................... beträgt ................ km. 

 

Ich versichere nach bestem Wissen die Richtigkeit der gemachten Angaben. Es wurde kein  Antrag auf  

Förderung nach dem Bundesausbildungsförderungsgesetz oder nach dem Arbeitsförderungsgesetz  

gestellt. Änderungen der Schulanfangs-, und Schlusszeiten werde ich unverzüglich mitteilen. 

 
___________________________________ ____________________________________ 
Ort, Datum      Unterschrift (bei nicht Volljährigen Unterschrift der Eltern) 
 
 
 

                  Eingangsdatum beim Schulträger/bei der Schule:  
 
 
 
1. Die Mindestentfernung ist überschritten 

 ja   nein 

    Trotz Unterschreitung der Mindestentfernung ist der Einsatz eines Fahrzeugs notwendig, weil: 

 

 

2.  Die Unterrichtszeiten wurden mit den Fahrzeiten vorhandener Verkehrsmittel abgestimmt.  

  Trotzdem ist der Einsatz eines privaten Kraftfahrzeugs notwendig, weil: 

 

 

3.  Eine Abstimmung der Unterrichtszeiten mit den Fahrzeiten vorhandener Verkehrsmittel ist nicht möglich,  

          weil: 

 

4.  Eine gemeinsame Beförderung mit anderen Schülern (ggfs. in einem Schülerfahrzeug) ist nicht möglich,  

      weil: 

 

5. Beginn der Beförderung: ........................................................................................................................................... 

 

6. Die Höchstbeträge nach §14 der Satzung werden 

             nicht überschritten.   überschritten. Begründung: 

 

 

__________________________________________  _____________________________________ 
Ort, Datum       Unterschrift 


